
  B i t te  abt rennen und e insenden/ faxen . 

BAYER und die Bauernfrage 
Profite, Proteste & Perspektiven 

 Ich/wir melde/n mich/uns für den 12.10.24 verbindlich an 
zur Jahrestagung 2024 der Coordination  
gegen BAYER-Gefahren (CBG) mit .............. Person(en) 

Die CBG bietet die Tagung kostenfrei an. Damit macht die CBG 
angesichts geringer bzw. sinkender Einkommen allen Interessierten
die Teilnahme möglich. 

Natürlich kosten Vorbereitung und Durchführung der Tagung Geld.
Wir müssen komplett alles über Spenden finanzieren. 

Deshalb bitten wir um Ihre finanzielle Unterstützung.
Für Solidarbeitrag bitte die Lastschrift ausfüllen. 

 Ja, ich spende  € ........................ 
Bitte bucht den Betrag ab.  

 Ich werde Mitglied mit jährlich  € ........................ 
Bitte bucht den Beitrag ab (mind. 60 € jhrl.) 
 vierteljährlich   halbjährlich   jährlich 

Absender (ev. weitere Personen auf Beiblatt vermerken) 

 Ich bin Fördermitglied der CBG  ja  nein 
 Sprecht mich an mit  Du  Sie 

........................................................................... .................................. 
Vorname/Name Geburtsdatum 

.................................................................................................................
Straße/Hausnummer 

.................................................................................................................
PLZ/Ort 

.................….........................…….... ..............…...........................….….
Fon Fax 

.................................................................................................................
eMail 

Lastschrift 
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belas-
tungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Unsere Gläubiger-Identnummer lautet DE21 CBG 0000 0021 028. 

.................................................................................................................
Bank 

.................................................................................................................
IBAN 

.................................................................................................................
Datum/Unterschrift 
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Proteste 
Zur Jahreswende 2024 erschütterten "Bauern-Proteste" viele 
Länder. In Europa formierte sich eine Koalition aus verschiede-
nen Teilen der Landwirtschaftsbranche mit durchaus widersprüch-
lichen Forderungen. So gab es wüste Klagen gegen die Strei-
chung von Agrarsubventionen, Proteste gegen Umweltauflagen,
aber auch Stimmen gegen steigende Bodenpreise und Forderun-
gen für eine Stärkung der Bauern und Bäuerinnen gegenüber
den Lebensmittel- und Agrarkonzernen. Auch mischten rechte
Kreise mit. Gemeinsam war den Protesten die Opposition gegen
die mangelnde Wertschätzung der Landwirtschaft durch die
Regierungen.  

Profite 
Die Coordination gegen BAYER-Gefahren (CBG) beleuchtet, 
welche Rolle BAYER spielt. Schon Ende des 19. Jahrhunderts 
schickte der Leverkusener Multi sich an, „der Landwirtschaft mit
Forschungsergebnissen aus der Chemie zu helfen“ und ist seit-
her eine der treibenden Kräfte bei „höher-schneller-weiter" auf 
den Äckern. Mit fatalen Folgen für Mensch, Tier und Umwelt. 

Perspektiven 
Doch alternativlos ist das alles nicht. Soziale Bewegungen,
Wissenschaft und Praxis greifen das Konzept Agrarökologie
vielfältig auf und zeigen, dass sie Ernährungssysteme resilienter
macht und die Umwelt schont. Zudem stehen bei ihr die Land-
wirt*innen, die Verarbeiter*innen und die Verbraucher*innen im 
Zentrum und nicht die Profit-Interessen der Konzerne. 

Konzernwiderstand pur 
Die Coordination gegen BAYER-Gefahren (CBG) stellt den 
Chemie-Giganten aus Leverkusen unter zivilgesellschaftliche
Beobachtung: Rund um den Globus. Rund um alle Themen.
Antikapitalistisch, konzernkritisch. Seit 1978. 
Auch in diesem Jahr wird es wieder ein Forum geben, das Akti-
vist*innen und solchen, die es noch werden wollen, die Möglich-
keit gibt, die Arbeit der CBG näher kennen zu lernen. Die CBG 
sucht noch Mitstreiter*innen. 
Ohne Geld geht es auch diesmal nicht. Für BAYER-Widerstand 
gibt es naturgemäß keinerlei Förderung. Die CBG muss sich
ausschließlich aus Spenden finanzieren. Deshalb gilt: Die Tagung
ist kostenlos, aber nicht gratis. Bitte leistet mit einer Spende 
einen Beitrag dazu, dass sie stattfinden kann.  

P r o g r a m m 
- Änderungen vorbehalten - 

ab 09.30 Uhr Einlass & Registrierung 

10.00 Uhr Begrüßung/Einführung 

10.15 Uhr Die Bauernproteste 
 Bernd Schmitz/Hamm  

(Arbeitsgemeinschaft  
bäuerliche Landwirtschaft/ 
Bundesgeschäftsführer) 

11.15 Uhr Nachfragen und Diskussion 

11.45 Uhr Aktiv in der CBG 
 Offener Raum für (Selbst)Organisation 

in und mit der CBG 

12.30 Uhr Mittagspause 
(vegane Mittagsverpflegung vor Ort) 

13.30 Uhr „Es geht auch anders – 
mit Agrarökologie“   

 Tina Marie Jahn/Berlin 
(INKOTA/Referentin für Welternäh-
rung und globale Landwirtschaft) 

14.15 Uhr Nachfragen und Diskussion 

14.45 Uhr Pause 

15.00 Uhr BAYER und die Bauernfrage 
 Jan Pehrke/Düsseldorf 

Coordination gegen BAYER-Gefahren  
15.45 Uhr Nachfragen und Diskussion 

16.15 Uhr Konzernwiderstand pur 
 Marius Stelzmann/Köln 

Coordination gegen BAYER-Gefahren 
16.45 Uhr Nachfragen und Diskussion 

18.00 Uhr Schlusswort 



 .J a h r e s t a g u n g  2 0 2 4 .  

T i t e l  BAYER und die Bauernfrage 
Profite, Proteste & Perspektiven 

T e r m i n  Samstag, 12.10.2024  
10.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 
Einlass ab 9.30 Uhr 

O r t  Bürgerhaus Stadtteilzentrum Bilk 
Bachstr. 145 
40217 Düsseldorf 

G e b ü h r  Damit auch bei kleinem Einkommen eine 
Teilnahme möglich ist, ist die Tagung 
kostenfrei. Aber sie kostet natürlich Geld.  
Da wir wegen unserer konsequent konzern-
kritischen Arbeit keine dauerhafte Förderung 
erhalten, sind wir auf Spenden angewiesen. 
Wir bitten um einen freiwilligen Solidarbeitrag. 

A n m e l d u n g  Zur Sicherung der Teilnahme  
bitte direkt anmelden. 

A b m e l d u n g  Bitte unbedingt abmelden, damit frei 
werdende Plätze wieder vergeben  
werden können.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Coordination gegen  
BAYER-Gefahren e.V. (CBG) 
Postfach 15 04 18 / 40081 Düsseldorf 

In Kooperation mit 

Spendenkonto 
EthikBank  
IBAN DE94 8309 4495 0003 1999 91  

Fon 0211 – 26 11 210 / Fax 0211 – 26 11 220 
eMail  info@CBGnetwork.org 

www.CBGnetwork.org 
facebook / Coordination 
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Wir gehen verantwortungsbewusst mit Ihren Daten um. Mit der Rück-
sendung wird der Verwendung der Daten entsprechend der gesetzlichen 
Regeln der DSGVO zugestimmt. Die den Datenschutzbestimmungen 
entsprechenden Regelungen finden Sie auf unserer Homepage unter  

www.CBGnetwork.org/datenschutz


